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ERWEITERUNG RWD SCHLATTER  
NEUBAU INDUSTRIEHALLE 

ROGGWIL – TG

LAGE / GESCHICHTE

In Roggwil (TG), einer ländlichen Gemeinde zwischen St. 
Gallen und Arbon (TG), betreibt die Firma RWD Schlatter 
ihren Hauptsitz. Das 1884 gegründete Unternehmen ist 
Teil der Arbonia-Forster-Gruppe und gehört zu den  
führenden Anbietern von Türelementen und Systemen  
für Sicherheit, Brand- und Schallschutz. Das Firmenareal 
an der St. Gallerstrasse 21 befindet sich an verkehrstech-
nisch sehr guter Lage ganz in der Nähe des Anschlusses 

Arbon Süd an die Autobahn A2. Als Investition in die Zu-
kunft hat die RWD Schlatter in Roggwil eine neue Produk-
tionshalle realisiert. Mit einer Grundfläche von fast 1 000 m2 
bietet der Erweiterungsbau Platz für eine neue Lackier-
strasse sowie ein modernes Türen-Bearbeitungszentrum. 
So kann die Firma noch individueller, flexibler und rascher 
auf Kundenwünsche eingehen und gezielt auf Marktbe-
dürfnisse reagieren. Der Erweiterungsbau wurde nördlich 
und östlich des bestehenden Gebäudes auf früheren 
Parkplätzen und auf einem Grünstreifen erstellt.

Nr. 12109D

Bauherrschaft
RWD Schlatter AG
St. Gallerstrasse 21
9325 Roggwil

Totalunternehmer
HRS Real Estate AG
St. Leonhardstrasse 76
9000 St. Gallen

Architekt 
Gisel + Partner AG
Friedenstrasse 14
9320 Arbon

Bauingenieur
Wälli AG Ingenieure
Brühlstrasse 2a
9320 Arbon

Elektroingenieur
PS Pietro Stüdli 
engineering GmbH
Bahnhofstrasse 57
9320 Arbon

HLKS-Ingenieur
Vadea AG
Lukasstrasse 30
9008 St. Gallen

Geotechnik
Andres Geotechnik AG
Schuppisstrasse 7
9016 St. Gallen

Bauphysik
Manfred Künzler
Herbrig 1
9042 Speicher

Geometer
Wälli AG Ingenieure
Brühlstrasse 2a
9320 Arbon

Lage des Bauobjektes
St. Gallerstrasse 21
9325 Roggwil

Ausführung
August 2019 bis Februar 2020
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PROJEKTDATEN

Gesamtkosten (CHF): 3 Mio. 
Grundstücksfläche 1 475 m2

Bruttogeschossfläche 998 m2

SIA-Volumen 6 000 m3

Etagen 1 EG

Für die Realisierung des Projekts war die HRS 
Real Estate AG als Totalunternehmerin ver-
antwortlich. Das Investitionsvolumen für den 
Bau und die neuen Anlagen beläuft sich auf 
rund acht Millionen Franken. 

KONZEPT / ARCHITEKTUR

Für den Erweiterungsbau haben die Archi-
tekten eine sehr wirtschaftliche und pragma-
tische Lösung gefunden: Die 1959 erstellte 
Produktionshalle wurde auf der Nord- und 
Ostseite um eine zusätzliche Raumschicht  
erweitert. Diese bildet nun einerseits eine 
langfristig funktionierende Aussenfassade 
und nimmt andererseits die Fluchten des 
nördlich gelegenen Bürogebäudes auf, das 
2013 entlang der St. Gallerstrasse erstellt 
wurde. So ist der Produktionsbereich archi-
tektonisch zu einem harmonischen Ensem-
ble zusammengewachsen.

Der Fokus auf eine ökonomische und nach-
haltige Erstellung und die Berücksichti- 
gung von lokalen Unternehmern führte zum 
Entscheid einer Konstruktion aus Fichten-
holz, ergänzt durch Stahlelemente. Die  
Fassade besteht aus geschäumten Metall-
paneelen. Die Halle wurde im Zeitfenster von 
gut einem Jahr projektiert, bewilligt und  
umgesetzt. 

BESONDERHEITEN

Die obere Schicht des Baugrunds erwies sich 
als instabil. So musste der Neubau auf insge-
samt 70 Drehpresspfählen in einer Tiefe bis 
zu 18 Metern verankert werden.

Da der Brandschutzabstand unterschritten 
wurde, waren auf der Nordseite spezielle 
Wand- und Fensterkonstruktionen der Feu-
erwiderstandsklassen E160 / E130 nötig.

ENERGIEKONZEPT / NACHHALTIGKEIT

Das bestehende Heizsystem wurde mit einer 
Gasheizung erweitert, um auch den Erweite-
rungsbau mit Wärmeenergie versorgen zu 
können. Zudem wurde das Flachdach exten-
siv begrünt.
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